Die Voraussetzung für die Bewahrung der katholischen Kirche in Texas

ist die Trennung von der Bergoglianischen Sekte
Bischöfe des Byzantinischen Katholischen Patriarchats haben einen Entwurf einer Erklärung für Joseph Strickland, Bischof von Tyler, Texas, vorbereitet.
Video: https://vkpatriarhat.org/de/kirche-in-texas/ 

 https://condition-for-preserving.wistia.com/medias/kmmx53dmol  

https://bcp-video.org/de/kirche-in-texas/  https://ugetube.com/watch/rjXp4RxHgc6yAJJ  https://rumble.com/v2zjziy-kirche-in-texas.html  https://cos.tv/videos/play/45775095616017408  https://www.bitchute.com/video/5OWp4hgZPFq8/
Entwurf einer Erklärung:

Liebe Priester, Ordensleute, Brüder und Schwestern,

Ich, Bischof Joseph Strickland, erkläre hiermit die Trennung unserer Diözese von der Bergoglianischen Sekte. Ich tue dies im Bewusstsein der Verantwortung für das Heil der Seelen sowohl vor Gott als auch vor der katholischen Kirche und um der Rettung des katholischen Glaubens und der katholischen Moral willen.

Ich habe kürzlich die folgende Aussage kommentiert: „Patrick Coffin hat die Authentizität von Papst Franziskus in Frage gestellt“, und ich sagte: „Wenn das stimmt (dass Patrick Coffin die Authentizität des Papstes in Frage gestellt hat), bin ich nicht einverstanden, ich glaube, dass Papst Franziskus der Papst ist, aber es ist Zeit für mich zu sagen, dass ich sein Programm, das Glaubensgut zu untergraben, ablehne.“ Ich schloss mit einer Ermahnung: „Folgen Sie Jesus nach.“

Jetzt bereue ich, dass ich geschrieben habe: „Ich glaube, dass Papst Franziskus der Papst ist.“ Als Bischof muss ich mich klar und nicht zweideutig zu den grundlegenden Wahrheiten äußern, von denen die Erlösung abhängt. Deshalb muss ich mich in Bezug auf die Frage, die in der heutigen Kirche von entscheidender Bedeutung ist, ganz klar zum Ausdruck bringen, nämlich: Entweder ist Franziskus Bergoglio ein legitimer Papst, und dann müssen wir als Katholiken ihm gehorchen und ihm folgen, oder Franziskus ist nicht der legitime Papst, und dann sind wir verpflichtet, uns von ihm zu trennen. Meine Aussage, ich glaube, er sei der Papst, war falsch und Ausdruck eines falschen Glaubens, der nicht auf Fakten beruhte und daher nicht der Wahrheit entsprach. Die Fakten bezeugen den öffentlichen Abfall von Franziskus Bergoglio. Meine ursprüngliche Aussage war daher eine feige Ausflucht und widersprach der katholischen Lehre, die auf Heiliger Schrift und Tradition beruhte. Die Realität ist, dass Franziskus ein offenkundiger Ketzer ist. Als ich schrieb, dass ich Franziskus für einen gültigen Papst halte, verleugnete ich meinen rettenden Glauben durch diesen öffentlichen Ausdruck eines falschen Glaubens. Indem ich das tat, verriet ich jedoch öffentlich Jesus Christus und sorgte für Verwirrung unter den gewöhnlichen Katholiken. Ich verzichte daher reumütig auf meine Behauptung des falschen Glaubens. Ich glaube und bekenne mich zu allen Wahrheiten der katholischen Lehre, woraus folgt, dass Franziskus Bergoglio ein öffentlicher Ketzer ist, der wegen seiner offenkundigen Häresien mit der Exkommunikation latae sententiae belegt wurde. 
Er befürwortet die Legalisierung der Homosexualität und hebt damit die Gebote Gottes auf. Sein nächstes Verbrechen gegen den Glauben besteht darin, dass er öffentlichen Götzendienst begangen hat, indem er den Dämon Pachamama inthronisiert hat. Außerdem weihte er sich bei einem Schamanenritual in Kanada öffentlich Dämonen und Satan. Damit zerstört er die Grundwahrheiten des Glaubens, die sich auf das erste Gebot des Dekalogs beziehen, und zerstört gleichzeitig Gottes Gesetze und Gebote sowie die christliche Moral. Derzeit zwingt er die katholische Kirche, die Unmoral von LGBTQ zu legalisieren. Das ist Rebellion gegen Gott und Selbstmord der katholischen Kirche.

Als katholischer Bischof kann ich Franziskus Bergoglio daher nicht als wahren katholischen Papst anerkennen, und wenn ich das tat, dann war es die Sünde, Jesus Christus und Seine Heilslehren zu verraten. Deshalb tue ich jetzt öffentliche Buße vor dem Dreieinigen Gott und vor der gesamten katholischen Kirche. Mein konkreter Schritt der Buße besteht darin, dass ich mich nun öffentlich mit der gesamten Diözese, für die ich verantwortlich bin, von der Bergoglianischen Sekte distanziere.

Ich bin dem ehemaligen Präfekten der Kongregation für die Glaubenslehre für seine jüngste Aussage dankbar, dass ein öffentlicher Ketzer kein gültiger Papst sei. Alle echten katholischen Bischöfe müssen dieser Aussage voll und ganz zustimmen.
Ich rufe die Bischöfe von Texas, den USA und die gesamte katholische Kirche auf, das zu tun, was ich tue.

Wenn ich mich nicht um der Erlösung meiner und eurer Seelen willen von der Bergoglianischen Sekte trenne, wird mich diese Sekte früher oder später zerstören. Sie alle wissen von der manipulativen Visitation, die mit diesem versteckten Ziel hinterlistig durchgeführt wurde.
Hiermit möchte ich dem heldenhaften ehemaligen Nuntius der USA, Carlo Maria Viganò, meinen Dank aussprechen, der Franziskus Bergoglio zum Rücktritt aufgefordert hat. Ich rufe Sie, liebe Priester, Ordensleute, Brüder und Schwestern, auf, den katholischen Glauben zum Heil Ihrer Seelen rein zu bewahren und gemeinsam mit mir diesen Glauben zu verteidigen, ohne den es kein Heil gibt.

Euer Bischof Joseph
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